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Der Seminarkurs zur Studien-und Berufsorientierung 
 
- Möglichkeit, sich über vier Schulhalbjahre hinweg: 
1. intensiv mit der eigenen beruflichen Zukunft auseinanderzusetzen 
2. das für eine verantwortliche Studien-und Berufswahl notwendige Orientierungswissen zu 
erwerben 
3. im Rahmen einer Projektarbeit in Kooperation mit Partnern aus allen Bereichen der 
Arbeitswelt die Selbst-und Sozialkompetenzen als junger Erwachsener zu entwickeln 
 
- ist fachübergreifend und fächerverbindend angelegt 
- erlaubt es, das jeweilige Schulprofil zu stärken 
 
Weg und Ziel: 
- Durchlaufen eines individuellen Prozesses der Studien-und Berufsorientierung für 
Schülerinnen und Schüler, dabei Begleitung durch Lehrer  

+ 
- für jeden Schüler/ jede Schülerin Arbeit an einem größeren Projekt, das durch Kontakte mit 
außerschulischen Partners geprägt ist 
 
Orientierung Berufswahlkompetenz (ein Halbjahr) 
Projektarbeit  Berufsweltkompetenz (drei Halbjahre Schülerinnen und Schüler 
sollen Kompetenzen der Projektmanagements erwerben und so auf eine in der heutigen 
Arbeitswelt zentrale Organisationsform vorbereitet werden) 
 
Angabe einer Domäne von Studiengängen und Berufen: 
Der Bezug zu Studiengängen und Berufen wird durch das Leitfach bestimmt. 
 
- In der Projektphase (nicht in der Orientierungsphase!!!)  ist die Kooperation 
mit externen Projektpartnern für realitätsnahe Einblicke in die Berufs-und 
Arbeitswelt  obligatorisch. Bei der Vorbereitung von Kooperationsvereinbarungen ist die 
Schulleitung einzubeziehen. 
 
Externe Partner können folgende Funktionen übernehmen: 
„Sponsor“ 
Berater/in, Referent/in 
Arbeitsgeber/in 
Auftraggeber/in 
Projektpartner 
Auftragnehmer/in 
 
Die Kursabschlussnoten der Halbjahreskurse können in die Gesamtqualifikation eingebracht 
werden. 
Stundenplanorganisatorisch sollen Seminarkurse Randstunden erhalten. Es sollte sich 
sinnvollerweise um nachmittägliche Randstunden handeln (siehe Arbeit mit den externen 
Projektpartnern); bei mehreren Seminarkursen stützt die gleiche Stundenplanung 
Zusammenarbeit und Organisation. 


